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Das Leber im Todé
al5 ein roft wicder den Tod)
fvolten
bei der feligen 2Aufldfung
Des QReifandy

HodShrvnrdigen und Spod)gela[)rtm Heeen,

“*5 7 @1 I §

bisher aewefenen im)[bt‘lblmtm %aftoné und et
fleifigen Seeliorgers der Evangelife-Eutherifihen
Gemeinde in Cotheny
weldhe :
dens. Sunii 1760, nadmittags gegen 4. Ubr im 54.3ahr Seined
viiymiichft gefabreen Lebens evfolgere

pet fehmerslich gebengten Fran Witve

wie ‘auch famtlicy

petenibten KindernundSHinterblichenen

in nahffebenden Jeilen

wehmiithig vorfiellen,

und dadurd ihr gehorfamites Beileid bezeugen

die fimtlichen Collegen der Evangaelifeh:
Luthevifdhen Schule,

Gothem
gedruett bei Sohann Ehrifioph Schindork

G e
P cFor- vn (Fhen




Dffend. Soby. v, 18. fpricht SEfus

b woat.codr: undfiebe! ich biin lebendig von Exvigteicsu Es
wigkeir, und Habe die Schitiffel der HoHe und des Todess

o bleibts dabei: Egift bée veffe Schiu,

Der Menfch febt Faum, o muf er witder flevben
Das Grab iftda, dodh fiehe, twenn ex muf 3

S foll fein Seift nur iene Srone exben,

Dis tvojiet uns, da cin fo grofier Schurery

Unsiest betvifft 3 doch er fulyt himmelwdvts :
Drum, Freunde, fiillt dag fonft gewohnte Kiagen,
Lapt uns vielmelr ein IBort des Trofies fagen,
Da Diefes Eeben, twie ein Schatten, von uns eilf,
Und fich gertheift,

(s:‘in banges IWort, o nie gehorter Ton
Mithet vest dieBeuft, auf? finget Klagelieder 3
$Ein Gorceetneche fiivbricst, Cr faulet fchon,
Sein Tod beugt uns faft bis jur Eiden niededy
Soll dicfer theute Lebrer von uns jichn :
So finft cin Theil von unfrer Mitten hin.
Da wit, 0 Seliger! Dein Dafeyn miffen,
QBolan, fo laffet ang die Glicder fehlicffen!
Do) diefes Pilgrim <ilt durd) triben Sand

Sns Vaterland




Di‘e Seammighelt BeFfaget diefen DfE s
Dodh flille, denke, e iff von GOt gefcheben,
€ fehlaget grvar, iedody ev heilt getvif
Dennin derNoth Fan man auc Liebe febsenn,
&inkt denn dergange Vau der SHofnung bin 2
D nein! wivtrauen GO, der traget ihn,
Sebt auf Sein Gk, febenicht auf Seine Sabre,
ABag sittern rore bei- Seiner Tobdtenbabre s
Ci bty und gebt in ienen SHodeitfaal

d Rach diefer Qnat,

Smar ifis an bem: o tie ein SdyteEromer
Dft Stade und fand mit Fuvdhyt und Giyrecten filles,
QBennerin feinen Sedifen fuvchtbar gebt,

Daf iedermann - fein Angeficht verhitllet ;

o drobet uns and) ieso mandhes Leid ¢

2Mllein nach Srauren folgt Crquicfungsyeit,

Drum bleiben wir mit unform GOIZF suftieden,

Sudem find 'wiv auf etvig nicht gefchicoen,

Senung, wenn man fonji nichts mebr fagen Fan,
OOTL hats gethan,

85)‘.\)} ift vedh¥ wobl, dag il gemmg gefagt,
Jm Tode muf EN felbfi Sen eben finden,
Dem denfet nach, wen ekt dev Kummer nagt,
Somuf der Sram als tvie ein Dantpf verfcwinden,
Doh, Seligee, die Kinder bengen DIEH 5
Altein S 1aft diefelben bintey fich
2uls PAangen, weldhe wieder hevelich grimen,
Und Seirrer Afche nody jum Segen dienen,
Drum endet R Hrenieden Seinen Lanf,
Cr fchringt fich anf,

g?nn fritt Sein Geift in fene Friedensfiads,
i Lichelt €N, S ift voliFommen orden 3
€ [ebet da, w0 man die Fille bat,
Deunprangt Sein Geiff in ienen Cngelorden,
2o alle GottesFinder iauchzend fiehn,
Da fehn wiv unfern theuren Lebrer gehn,
Dt cure. Augen auf gu ienen Hohen,
Nun fiillet GOIL: Sein ernfilich fiarkes Ficben,
LBas ER geglaubet, findet Gy albier

Cin Luffvevier,




Sn SCfu Dob iff Shn det Sieg heveits

S diefem muf man alles Leid befiegen,

Dun endet fich der Jammer diefer et

Cr wedhfelt ab mit ewigem Vergnirgen,

Geliebre Srau, drum fiell die Thrdnen einy

Dein G us muf Div Mann und Vater feyn 3

Cr 1ill es auch, und hat es felbft verfprodyen,

St hat fein LWort an Feinem nody gebrodyen.

Cr felbften fpvicht cin Wovt : Jch hab dich ik
Dasheilt den Hichs

g?un, Seliget ! genieffe Deiner Ruby,
Dein FESUS hat fie DI i felbff evtworben,
Unbd fchliefet ung dev Tod die Anugen fu :
Go ift docy unfre Hofung nicht verdorben,
DBiv fehen DIEH in iener groffen Pradht,
Mein JEfu, wenn duuns hindber bracht,
QBie wollen toiv in ienem Freudenleben
Crwoiivgtes Lamm, div Preis und Ehre geben!
£eb Aug und Hevgen iedevzeit empor

Bum Sternenchors

gm‘; ung indef in deines Licbe rubn,
Wiv faffen uns in deinam Vateewillen,
Getif} du Eanft ung nichts um Schaden thun,
Dein LBoblthun fan allein dag Hevze ffillen.
Licbreicher SOTT du leibeft etvig tvew,
Dein Baterherse werd ung iego new,
Shleuf Kivdh und Sehyule ein in dein Erbavinen,
Und trage uns als tie auf vltlxrts‘ra‘rmun,
Sprichs Amen, ia ¢g {oll gewif gefchehn !

£Hov unfer Flehn!
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Dad Leben ith Tode
al5 ¢in Sroft wieder den Tod)

foolten
bei der feligen Aufidfing
des QReifand,

HodEhrwirdigen und Hochaelahreen Heveh,

bigher gewefenen wohloerdienten Paftoris und Trewe
fieifigen Seelforgers der Evangelifth-Lutherifhen
: Gemeinde in Cothen,
i e oo Mglde '
Dens. Sunii 1760, nadhmittags gegen 4. Ubr im 54.Sabr Seines
viipmlichft gefabreen Lebens erfolgere,

det fihmevslich gebengten Jran Witwe
tofe ‘qudy fimtlidy
petenibten KindernundHinterlichenen
in nachffebenden Jeilen
wehmiithig vorfiellen,
und dadurd ihe geborfamites Beileid begeugen
die famtlichen Collegen der Evangelifdy:
Luthevifhen Schule,

errmai Gdwarfs

§othem : :
gebruett bei Sohann Eifioph Sehindotk,
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	Das Leben im Tode als ein Trost wieder den Tod, wolten bei der seligen Auflösung des ... Herrn Herrman[n] Schwartz ... Pastoris ... der Evangelisch-Lutherischen Gemeinde in Cöthen, welche den 5. Junii 1760. ... im 54. Jahr Seines ... Lebens erfolgete, der schmerzlich gebeugten Frau Witwe ... in nachstehenden Zeilen ... vorstellen, ... die sämtlichen Collegen der Evangelisch-Lutherischen Schule
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